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<Name>
<Adresse>

<PLZ> <Ort>
1  . Rundschreiben 4-er Pokal Schachbezirk Stuttgart  

Liebe Schachfreunde,

Zur neuen Saison im Viererpokal begrüße ich alle Mannschaften, und hoffe auf einen fairen Verlauf. Nachfolgend ist
der Spielplan, sowie auf den folgenden Blättern die Adressen der entsprechenden Spiellokale und Mannschaftsführer,
sowie die Aufstellungen. Folgendes bitte ich zu beachten:

 Grundlage der Mannschaftskämpfe sind die FIDE-Regeln, sowie die WTO.
 Die Heimmannschaft hat an den Brettern 1 und 4 schwarz. 
 Für  einen Sieg gibt  es  1  Brettpunkt  ,  bei  Remis einen halben.  Bei  einem 2:2  entscheidet  die  Berliner

Wertung (Brett 1: 4 Punkte; Brett 2: 3 Punkte; Brett 3: 2 Punkte; Brett 4: 1 Punkt). Besteht danach immer
noch ein  Gleichstand, gilt der höchste Sieg. Bei 4 Unentschieden  wird zwischen den Mannschaftsführern
ausgelost. 

 Bitte den Spielbericht noch am Spieltag ausreichend mit € 0,45 an mich senden. Sofern auf dem Spielbericht
keine Anmerkungen sind, können die Spielberichte auch per Email an mich gesendet werden: Dieser muß
aber bis zum Saisonende aufgehoben werden. Die Verantwortung trägt hierfür die Heimmannschaft.

 Die auf dem Spielplan angegebenen Termine sind die letztmöglichen Termine, an denen gespielt werden
kann. Falls sich die Mannschaftsführer nicht auf einen Termin einigen können, wird an diesem Termin um
14.00 Uhr, in einer von der Heimmannschaft zu stellenden Räumlichkeit, gespielt.

 Das  Turnier  wird mit  WinSwiss betreut,  daher  kann ich  keine möglichen Spielpaarungen der  nächsten
Runde voraussagen.

 Sollte  ich  von  einer  Begegnung keinen  Spielbericht  erhalten,  werde  ich  beide  Mannschaften  aus  dem
Wettbewerb streichen. 

 Nachmeldungen sind nicht möglich. 
 Spieler sind grundsätzlich nur einmal pro Runde spielberechtigt.
 Die Bedenkzeit beträgt für die ersten 40 Züge 2 Stunden, danach noch eine weitere halbe Stunde für den

Rest der Partie.
 Gemäß Artikel  8.1  FIDE-Regeln  ist  es  verboten,  die  Züge im Voraus  zu  notieren.  Des  weiteren

verliert derjenige seine Partie, dessen Handy klingelt (Artikel 12.1.b).

Mit freundlichen Schachgrüßen 

Klaus Peter Krüger  



Auslosung der ersten Runde:
(bis 29.10.2005)

SC Stetten a.d.F () - Schachmatt Botnang 1 () -
SC Affalterbach () - SC Murrhardt () -
Mönchfelder SV 1 () - SC Sillenbuch () -
SG Vaihingen/Rohr 2 () - SC HP Böblingen 2 () -
SG Vaihingen/Rohr 3 () - SC Feuerbach 2 () -
SC Magstadt () - DJK Stuttgart-Süd 2 () -


